
Mittwoch, 23. Oktober 2019
Europäische Akademie für zahnärztliche 
Fort- und Weiterbildung der 
Bayerischen Landeszahnärztekammer (eazf)

Auffällig unauffällig 
Kinder und Jugendliche mit internalisierenden 
Störungen – Chancen der Kooperation  
von Psychotherapie mit Schule,  
Gesundheitswesen und Jugendhilfe

Referent / innen

Moderation:

Eckart Reinl-Mehl 
Diplom-Sozialpädagoge (FH), Master of Social Work  (Florida 
State Univ.), ehemaliger Abteilungsleiter und Vorstand des 
Jugendhilfeverbunds „Der Puckenhof e. V.“, Supervisor DGSv

Expert / innen der jeweiligen Kooperationsbereiche:
Erziehungsberatungsstellen: 
Dr. Bernhard Kühnl
Diplom-Psychologe, Psychologischer Psychotherapeut,   
Leiter der städtischen Erziehungsberatungsstellen München, 
Vorsitzender der Landesarbeitsgemeinschaft für  
Erziehungsberatung in Bayern

Jugendsozialarbeit an Schulen:
Christopher Bulach
Diplom-Sozialpädagoge, Jugendsozialarbeit an Schulen, 
Mittelschule Starnberg

Kinder- und Jugendmedizin:
Dr. Gabi Haus 
Fachärztin für Kinderheilkunde & Jugendmedizin,  
niedergelassen in eigener Praxis, 1. Vorsitzende PaedNetz 
München, Vorstandsmitglied PaedNetz Bayern, BVKJ

Kinder- und Jugendpsychiatrie:
Dr. Martin Sobanski
Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
 -psychotherapie, Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin, 
Leitender Oberarzt am kbo-Heckscher-Klinikum Haar

Psychotherapie:
Martin Czajka 
Diplom-Sozialpädagoge, Kinder- und Jugendlichenpsycho-
therapeut, niedergelassen in eigener Praxis in Wolfratshausen 
und angestellt in der Klinik für Kinder- und Jugendpsycho-
somatik München-Schwabing

Kultusministerium:
Roland Zerpies
Ministerialrat, Diplom-Psychologe,
Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus

Schulpsychologie: 
Hans-Joachim Röthlein
Beratungsrektor,  Schulpsychologe am Schulamt Freising,  
Vorsitzender des Landesverbandes  bayerischer Schul-
psycholog/innen LBSP, Psychologischer Psychotherapeut 

Veranstaltungsort
Europäische Akademie  für zahnärztliche  
Fort- und Weiterbildung der  
Bayerischen Landeszahnärztekammer (eazf)
Fallstraße 34
81369 München

Anfahrt 
mit dem Auto: 
Parkmöglichkeiten in der Fallstraße,  
Georg-Hallmaier-Straße und Plinganser Straße

mit den öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Ab Hauptbahnhof mit der S7 Richtung  
Wolfratshausen, Haltestelle Mittersendling

Kostenbeitrag
Für die Teilnahme wird kein Kostenbeitrag  
erhoben.

Anmeldung
Sie können sich mit dem Online-Formular auf 
www.ptk-bayern.de zu der Veranstaltung 
anmelden. Bitte geben Sie Ihre Berufsgruppe an.
Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt.  
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres 
Eintreffens und mit einer möglichst gleich ver-
teilten Beteiligung aller Berufsgruppen berück-
sichtigt. Eine Anmeldebestätigung erhalten  
Sie per E-Mail.

Hinweis
Im Rahmen der Veranstaltung werden Fotos zu 
Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit gemacht.  
Im Zuge der Berichterstattung über die Veran-
staltung können Fotos in unseren Publikationen 
und auf der Homepage der PTK Bayern veröf-
fentlicht werden.



Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

um psychische Erkrankungen bei Kindern und 
 Jugendlichen rechtzeitig zu erkennen und umfassend 
zu behandeln, bedarf es einer Kooperation zwischen 
Psychotherapie, Schule, Gesundheitswesen und 
 Jugendhilfe. Dieser Aussage wird kaum jemand wider-
sprechen und doch zeigt sich immer wieder, dass   
die Umsetzung nicht selbstverständlich ist. 

Mit dieser Veranstaltung wollen wir das Zusammen-
wirken der Bereiche befördern und weiterentwickeln.

Welche Voraussetzungen bei allen Beteiligten für 
die Kooperation bestehen werden Expert / innen der 
jeweiligen Bereiche in kurzen Impulsvorträgen am 
Fallbeispiel des 13-jährigen Lars darstellen:

Lars, 13 Jahre alt, besucht die 6. Klasse einer Realschule, 
nachdem er letztes Schuljahr das Gymnasium verlassen 
musste. Auf dem Gymnasium war er mit der zweiten 
Fremdsprache deutlich überfordert. Er zweifelte an sich 
und seinen schulischen Fähigkeiten. Aber auch auf der 
Realschule kann er seine Leistungen nicht stabilisieren.   
Er fehlt immer häufiger wegen Kopf- oder Bauch-
schmerzen bzw. Übelkeit. Lars hatte noch nie viele 
Freunde. Er war schon immer eher schüchtern und zurück-
haltend. Er verbringt viel Zeit mit dem Computer. Er   
spielt und chattet gerne. Am Abend liegt Lars in seinem 
Bett und kann oft nicht einschlafen. Er grübelt über  
sein Leben nach. Am nächsten Morgen ist er erschöpft 
und will nicht in die Schule gehen. Beim letzten Eltern-
gespräch wurde die Mutter darauf aufmerksam gemacht, 
dass Lars Leis tungen deutlich abgefallen sind. Es fällt  
ihr auch immer schwerer mit ihm Kontakt aufzunehmen. 
Sie macht sich große Sorgen und weiß nicht, wie sie ihm 
helfen könnte. 

Nach den Impulsreferaten haben Sie im Rahmen eines 
„World Cafés“ die Möglichkeit, an verschiedenen 
 Gesprächsinseln gemeinsam mit dem jeweiligen Experten /  
der jeweiligen Expertin über die Chancen und mögli chen 
Hürden bei der interdisziplinären Kooperation zu dis ku tie-
ren sowie sich zu den verschiedenen Schwerpunkten  
und Bereichen der Kooperation intensiv aus zu tauschen.   
In der Abschlussrunde kann ein Schlaglicht auf die Ergeb-
nisse des World Cafés geworfen und weiterführende Ideen 
festgehalten werden.

Wir freuen uns sehr, Sie auf dieser Veranstaltung zu 
 begrüßen und mit Ihnen gemeinsam die Chancen der 
 Kooperation auszuloten und zu diskutieren.

Peter Lehndorfer Birgit Gorgas
Vizepräsident der PTK Bayern Vorstandsmitglied

Programm 

„Auffällig unauffällig“ 
 am 23. Oktober 2019

14.30 Uhr  Begrüßung und Einführung  
in das Thema

 
15.00 Uhr  Impulsvorträge / Statements  

der verschiedenen Expert / innen 
anhand des Fallbeispiels „Lars“

 16.00 Uhr Kaffeepause 

16.30 Uhr World Café 
  7 Gesprächsinseln zum fachlichen 

Austausch, bei denen die  
Expert  / innen aus den verschie     - 
de nen Kooperationsbereichen als 
Impulsgeber / innen fungieren

 
18.00 Uhr   Zusammenführung der Ergebnisse 

im Plenum

 
  Ende ca. 18.30 Uhr

Die PTK Bayern behält sich Programm-
änderungen vor.

Für die Veranstaltung werden von der   
PTK Bayern 6 Fortbildungspunkte anerkannt.

Veranstalterin

Bayerische Landeskammer der  
Psychologischen Psychotherapeuten und der 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten, 
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Birketweg 30 
80639 München
Telefon 089 / 51 55 55-0 
Telefax 089 / 51 55 55-25
info@ptk-bayern.de 
www.ptk-bayern.de
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